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 181/153 1761 September 26., Basel 

Schreiben von Johann Rudolf Iselin an Beat Fidel Zurlauben 

betreffend die Ankunft Johann Daniel Schöpflins in Basel, die 

Geschichte des Hauses Baden und die militärische Laufbahn 

seines Sohnes 

  B J. R. Iselin 1 informiert den Empfänger2 über die kürzliche Ankunft von Professor 

Schöpflin3. Dieser ist im Stadthaus des Markgrafen4 untergebracht und wird, 

indem er den Empfänger grüsst, ununterbrochen («sans interruption») an der 

Geschichte des Hauses Baden 5 arbeiten. Iselin hofft auf eine Verbesserung der 

Laufbahn seines Sohnes, dem Gayot, Armee-Intendant, für den Winter eine 

Anstellung als Aide Major verschafft hat.  

 
1  Johann Rudolf Iselin. 
2  Es muss sich um Beat Fidel Zurlauben handeln, den Johann Daniel Schöpflin in seiner 

Korrespondenz über die Genealogie des Hauses Baden seinen «lieben Kollegen» nennt. 
Vgl. Meier 639 und Voss/Schöpflin Korrespondenz. 

3  Johann Daniel Schöpflin. 
4  Karl Friedrich von Baden-Durlach. 
5  Im Auftrag des Markgrafen Kar l Friedrich von Baden-Durlach erstellt, erschien die 

«Historia Zaringo-Badensis» zwischen 1763 und 1766 in sieben Bänden.  
 
AH 181, Bl. 338-339 • 338v-339v leer. 
Original, in französischer Sprache. 


